
Elternversammlung

30.09.2025



Das wollen wir heute besprechen

▪ Klassensituation, Stundenplan und Fachlehrer

▪ Organisatorisches

▪ Wahl der Elternvertreter

▪ Abstimmung über Notenvergabe

▪ Feedbackgespräche

▪ Unterrichtsinhalte Deutsch und Mathematik

▪ Hausaufgaben

▪ Klassenarbeiten

▪ Ihre Themenwünsche

▪ EföB – Nachmittagsbetreuung



Klassensituation, 
Stundenplan und Fachlehrer

▪ 24 Kinder, davon 8 Jungen und 16 Mädchen

▪ Raum 2.07

▪ Unterricht bei Frau Barde: Deutsch,                                         
Mathematik, Sachunterricht und Kunst

▪ Englisch bei Frau Lange

▪ Musik bei Frau Moy

▪ Sport bei Frau Heinrich

▪ Schwimmen: Begleitung durch Frau Baum



Organisatorisches

▪ Krankmeldung an das Sekretariat bis 8.00 Uhr nur noch per Email
(mich bitte in cc)

▪ Sportbefreiung auf einem extra Blatt, „Sehr geehrte Frau Heinrich, wir 
bitten darum, dass ….. heute vom Sportunterricht befreit wird. Er/Sie 
hat …“

▪ Schwimmunterricht: Bitte denken Sie an: Mütze, Ohrringe entfernen, 
Kleingeld für den Fön

▪ Klassenkasse: Einzahlung von 30€ für Wandertage, 
Schulveranstaltungen, Materialien für den Unterricht. Bleibt Frau Kirst 
unsere Kassenwärterin?



Wahl der Elternsprecher

Sie stimmen ab.

▪zwei Stimmen pro Kind, einfache Mehrheit

Unsere neuen Elternsprecher sind

Kati Höhne (Mama von Lina) und

Benjamin Mabrouk (Papa von Ella).

Vielen Dank an die 

bisherigen 

Elternsprecher für Ihre 

Bereitschaft und die 

offene sowie konstruktive 

Kommunikation!



Leistungsbewertung in Klasse 3

Pro Notenzeugnis

▪ Noten sind seit Jahrzehnten das 
klassische Instrument der 
Leistungsmessung

▪ Noten geben eine Orientierung

▪ Noten bereiten auf das Leben in der 
Gesellschaft vor

▪ das Messen in Noten ist zeitsparend und 
effektiv

▪ P.S.: Frau Barde gibt die Noten

Pro Indikatorenzeugnis

▪ Noten spiegeln den Leistungsstand nicht 
ausgewogen wider (Tagesform etc.)

▪ Noten können demotivieren

▪ Noten gewährleisten keine Vergleichbarkeit 
von Leistungen

▪ alternative Formen der Leistungsbewertung 
geben konkretere Rückmeldungen

▪ das „Lernen für einen Test“ oder das 
sogenannte „BulimieLernen“ werden dabei 
bewusst zurückgedrängt

Quelle: https://www.gew-sachsenanhalt.net/aktuelles/detailseite/schulnoten-ja-oder-nein



Quelle: https://www2.klett.de/sixcms/media.php/82/ewg1_152.pdf

Kinderstimmen zu Noten



Leistungsbewertung

Sie stimmen ab.

▪zwei Stimmen pro Kind, einfache Mehrheit

Sie haben mit einer klaren Mehrheit für Noten 
gestimmt.



Feedbackgespräche

Termine: 17. und 19. November 2025

▪Wir machen die Terminvergabe online.

▪Die Notenübersicht bekommen Sie am 07.11.2025

▪Anmeldung ab 10.11.2025

▪Gespräch findet gemeinsam mit Ihrem Kind statt

▪Über was sprechen wir?: Eingangsdiagnostik, 
Arbeits- und Sozialverhalten



Unterrichtsinhalt Deutsch

Teilbereiche auf dem Zeugnis

▪ Sprechen und Zuhören

▪ Schreiben Texte verfassen

▪ Schreiben / Rechtschreiben

▪ Sprachwissen / Sprachbewusstheit

▪ Lesen / Mit Texten + Medien umgehen

▪Rechtschreibstrategien

▪Wortarten

▪Satzarten, Satzglieder, wörtliche Rede

▪Verschiedene Textsorten schreiben und lesen 
(Geschichten, Gedichte, Sachtexte, Gebrauchstexte usw.)

▪Ganzschriften lesen (Textverständnis!)



10 Minuten Leseband

▪ Montag, Mittwoch, Freitag

▪ Lautleseverfahren: z.B. :

chorisches Lesen: Wir lesen gemeinsam laut in einem vorgegebenen Tempo.

Ich-du-wir-Würfel: Der Würfel entscheidet, wer laut liest.

Tandemlesen: Einteilung der Sportler und Trainer durch Frau Barde; Trainer 
unterstützt den Sportler



Unterrichtsinhalt Mathematik

▪Rechnen im Zahlenraum bis 1000

▪Schriftliche Addition und Subtraktion

▪Geometrie: Flächen, Körper, Symmetrie

▪Größen: Massen, Längen, Zeit

▪Daten, Wahrscheinlichkeit, Kombinatorik



10 Minuten Matheband

▪ Montag, Mittwoch, Freitag

„TÜ – tägliche Übung“ im Heft

Rechnen im Zahlenraum bis 20, später dann auch bis 100, Einmaleins! 
(Automatisierung der Rechenfertigkeiten)

Fachbegriffe (Rechenarten), Fachbegriffe (Geometrie), Umrechnungen (Größen)

Benotung am Ende Woche



Abfrage Einmaleins

▪ zwei Wochen lange eine Malreihe

▪ Reihenfolge: 2, 5, 3, 6, 9, 4, 8, 7

▪ werden im Unterricht geübt, Unterstützung der Eltern 

▪ Erwartung für mündliche Abfrage:

„2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20“ (Ergebnisse vorwärts)

„20, 18, 16, 14, 12, 10, 8, 6, 4, 2“ (Ergebnisse rückwärts)

5 Malaufgaben (Erwartung für eine 2)

3 Divisionsaufgaben (Erwartung für eine 1)



Hausaufgaben

▪von Montag zu Mittwoch

▪von Mittwoch zu Freitag

▪Hausaufgaben werden von Frau Baum ab 
14.30 Uhr betreut



Klassenarbeiten/Tests

▪4 Klassenarbeiten (2 pro Halbjahr)

▪Kombiarbeiten Deutsch

▪Ankündigung eine Woche vorher

▪Übungsmaterial im digitalen Klassenzimmer und bei Anton

▪Klassenarbeiten müssen unterschrieben zurückgegeben 
werden

▪Berichtigungen zur Verbesserung der schriftlichen Note 
möglich

Teilbereiche Deutsch auf dem Zeugnis

▪ Sprechen und Zuhören

▪ Schreiben Texte verfassen

▪ Schreiben / Rechtschreiben

▪ Sprachwissen / Sprachbewusstheit

▪ Lesen / Mit Texten + Medien umgehen



Ihre Anliegen,

▪ die noch kein Thema waren:

Wandertage (Wünsche)

Informationsaustausch, Vorabinfos per Mail, offener Austausch



EföB - Nachmittagsbetreuung

▪Abstimmung zur Hortkasse (60 €)

▪am Freitag: Wechsel von Hortsport und 
Wandertag (14.00-16.00)
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